
Ein Unfall passiert schnell. 
Wenn dann ein Umbau der 
Wohnung nötig wird und 
ein Kredit nicht mehr zu-
rückbezahlt werden kann, 
wird es finanziell schnell 
eng. Besonders dann, wenn 
es sich um einen Freizeit-
unfall handelt, denn hier 
zahlt die gesetzliche Unfall-
versicherung nicht. 

Unfall & Vorsorge

Die Lösung: Zurich Kollektivunfall- 
Versicherung
Damit schützen Sie sich und Ihre Mitarbei-
terInnen vor den finanziellen Folgen eines 
Unfalls. Sie gilt wahlweise für Berufs- und Frei-
zeitunfälle, für Berufsunfälle und Unfälle am 
Arbeitsweg oder für reine Berufsunfälle. Ihre 
MitarbeiterInnen, die Sie entweder einzeln 
oder als Gruppe versichern können, werden es 
Ihnen danken. Und das Beste daran: Es fallen 
keine Lohnnebenkosten oder Sozialversiche-
rungsabgaben an!

Leistung bei dauernder Invalidität
Der ausbezahlte Betrag ist abhängig davon, 
wie schwer die körperliche Beeinträchtigung 
ist. Ein Beispiel: Einer Ihrer Mitarbeiter verletzt 
sich beim Skifahren so schwer, dass ihm ein 
Bein amputiert werden muss. Dies entspricht 
einem Invaliditätsgrad von 70%. Wenn Sie 
eine Invaliditätssumme von 100.000 Euro ver-
einbart haben, so leistet Zurich gemäß unserer 
Leistungstabelle 250%, das sind in diesem Fall 
stolze 250.000 Euro!

Außerdem können Sie sich aussuchen, ob 
bereits ab einer Invalidität von 1% oder erst 
ab 26% eine Auszahlung erfolgen soll.  
Fällt Ihnen die Entscheidung schwer, so  
können Sie auch die Variante mit halber  
Leistung bis 25% wählen.

Unsere Notrufzentrale ist jederzeit  
für Sie da
Mit der Unfall-Assistance bieten wir Ihnen 365 
Tage im Jahr Hilfe in medizinischen Notfällen, 
und das weltweit. Einfach anrufen, wir küm-
mern uns um:

•	 die Rückholung an den Wohnort oder  
in das Spital, das dem Wohnort am  
nächsten ist

•	 Rettungsaktionen und Transporte

•	 Bergung und Heimtransport verstorbener 
Personen

•	 Spitalbesuchsreise einer nahestehenden 
Person, wenn der Aufenthalt länger als eine 
Woche dauert

Darüber hinaus können Sie aus folgenden 
Bausteinen wählen und die jeweiligen Beträge 
individuell festlegen:

•	 Todesfall

•	 Unfallkosten inkl. Hubschrauberbergung 
und Kosten für kosmetische Operationen

•	 Spitalsaufenthalt (Spitalgeld)

•	 Vollständige Arbeitsunfähigkeit infolge 
dauernder oder vorübergehender Invalidität 
(Taggeld)
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Heute schon an morgen denken
Wir helfen Ihnen, Vermögen aufzubauen und für die Pension vorzusorgen. Ganz individuell.

KMU-Vorsorge-Plus für Selbstständige
Bestimmen Sie die Höhe Ihrer Alterspension 
selbst und sorgen Sie flexibel vor. Nutzen Sie 
darüber hinaus den steuerlich attraktiven 
Freibetrag für investierte Gewinne.

Zukunfts-Plus für MitarbeiterInnen
Entscheiden Sie sich für eine Gehaltserhöhung 
für Ihre MitarbeiterInnen, für die Sie keinerlei 
Nebenkosten und Ihre Angestellten keine 
Steuern zahlen müssen.

Pensionskassen-Plus
Bei dieser Form der Firmenpension lagern 
Sie die Überlegung, eine Firmenpension zu 
bezahlen, auf eine Pensionskasse aus. Steuer-
begünstigt – ohne Sozialversicherungsabga-
ben, ohne Lohnnebenkosten und ganz ohne 
administrativen Aufwand.

Management-Pension für Ihre  
Spitzenkräfte
Nützen Sie diese Art der Pensionsvorsorge zur 
Mitarbeiterbindung. Flexibel und ganz auf die 
Bedürfnisse Ihres Unternehmens angepasst.

Abfertigung
Sorgen Sie vor, damit Ihr Unternehmen 
entsprechend liquide bleibt und lagern Sie das 
Risiko einer oder mehrerer plötzlicher Abferti-
gungen aus.

Berufsunfähigkeitsvorsorge
Berufsunfähigkeit kann jeden treffen. Mit 
der Berufsunfähigkeits-Vorsorge von Zurich 
gleichen Sie die finanziellen Folgen einer Be-
rufsunfähigkeit aus: Für Sie selbst und für Ihre 
MitarbeiterInnen.

Der angeführte Deckungsumfang stellt einen Auszug aus den Allgemeinen und Besonderen
Versicherungsbedingungen dar und variiert je nach gewähltem Versicherungsschutz. Rechtlich
verbindlich ist, was schriftlich vereinbart wurde. Der jeweilige tatsächliche Deckungsumfang
ergibt sich aus dem abzuschließenden Vertrag.


